
 

 
 
 
 
 
 

Programm 
Der Internationalen Tagung 

Europäische unterirdische Welten 2025 
Freitag, 12. bis Sonntag, 14. September 2025 

Stadt Chemnitz  
Europäische Kulturhauptstadt 2025 

 
Die Stadt Chemnitz im Freistaat Sachsen/Deutschland wurde von der Europäischen Union als 
Kulturhauptstadt des Jahres 2025 ausgewählt. Im Fokus dabei stehen die kulturellen 
Eigenheiten der Stadt im europäischen Kontext und die vielfältigen Verflechtungen mit 
unseren europäischen Nachbarländern. Dazu gehört ein intensiver Austausch auf 
verschiedenen Themenfeldern, so auch die historischen Gewölbegänge betreffend, in denen 
zehntausende Bürger die verheerenden Luftangriffe im 2. Weltkrieg überlebt haben und die 
jetzt als Tourismusprojekt vom Verein Chemnitzer Gewölbegänge e.V. betrieben werden Es 
wurde beschlossen, bisher nur marginal behandelte Themen menschengemachter 
unterirdischer Hohlräume  Europas in den Fokus zu stellen und hierzu eine internationale 
Tagung auszurufen, an deren Ende auch eine Fachpublikation stehen soll.   
 

Veranstalter und Tagungsort: 

Aula des Karl-Schmidt-Rottluff-Gymnasiums, Haus 1, Hohe Straße 25, 09111 Chemnitz 
 

Organisation und Wissenschaftliche Leitung:  
Dr. habil. H.-D. Langer, Hochschuldozent i.R., Freistaat Sachsen/Deutschland 
B. Häck, Landesamt für Denkmalpflege, Freistaat Bayern/Deutschland 
 

Programmkomitee: 
D. Arnold, Vors. Berliner Unterwelten e.V. 
Dr. O. Cichocki, Universität Wien, Institut für Archäologie 
B. Häck, Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 
Dr. habil. H.-D. Langer, Hochschuldozent i.R., Chemnitz 
 
 
 



Programm 
 

Freitag, 12. September 2025 
 
Eröffnung und Begrüßung der Tagung 
9.00 Uhr: S. Schulze, Oberbürgermeister der Stadt Chemnitz 

 

Sektion Unterirdische Gangsysteme   
Chairman: B. Häck; Dr. habil. H.-D. Langer; Deutschland 

 
9.15 Uhr: Dr. habil. H.-D. Langer, Hochschuldozent TU Chemnitz i.R. (Chemnitz/Sachsen) 
Unterirdische nichtbergbauliche Hohlräume in Mitteldeutschland 
 
9.45 Uhr: B. Häck, Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege (München/Bayern) 
Kriterien/Typologien von Gangsystemen, Erdställen, Urkellern, Wasserseigen und Bergbau-
Bodendenkmalen  
 
10.15 - 10.30 Uhr Pause 

 
10.30 Uhr: A. Flegel, Vors. Eilenburger Geschichts- und Museumsverein e.V.  
(Eilenburg/Sachsen) 
Die Zeitfenster und die bewegende Story der Eilenburger Bergkeller 
 
11.00: E. Fritzsche, Gästeführerin (Penig/Sachsen) 
Das geheimnisvolle Kellerlabyrint von Penig - Fenster zur Geschichte einer Stadt 
 
11.30 Uhr: Dr. P. Bochmann, Vors. Geschichtsverein Lichtenstein e.V. (Lichtenstein/Sachsen) 
Die geschichtsträchtige Lichtensteiner Unterwelt 
 
12:00 Uhr: J. Kugler, Dipl.-Geologe (Freiberg/Sachsen) 
Anzüchte in erzgebirgischen Bergstädten 
 
12.30 - 13.30 Mittagspause 
 
 

Freitag, 12. September 2025 
 

Sektion Erdställe 
Chairman: Dr. O. Cichocki, Österreich; Prof. Dr. H. Wider, Schweiz 

 
13.30 Uhr: B. Häck, Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege (München, Bayern) 
Vom Erdstall, zum Keller, zur Burganlage - Typologien und Bauarchäologische 
Untersuchungen zur Siedlungsgenese im Abgleich vom Untergrund zur Siedlung 

 
14.00 Uhr: Dr. R. Keller (Rottenburg/Baden-Württemberg) 

Erdställe in Mitteldeutschland 

 



14.30 Uhr: Prof. Dr. H. Wider (Wettingen/Schweiz) 
Erdställe und Stollen - zwischen Wissenschaft und Mythen 
 
15.00 Uhr: J. Weichenberger, Konsulent (Linz/Österreich) 
Die rekonstruierte Errichtung eines Erdstalls 
 
15.30 - 15.45 Uhr Pause 
 
15.45 Uhr : Dr. O. Cichocki, Universität Wien, Institut für Archäologie (Wien/Österreich) 
Ansätze zur Lösung des Erdstallrätsels 
 
16.15 Uhr: Dr. habil. H.-D. Langer, Hochschuldozent TU Chemnitz i.R. (Chemnitz/Sachsen) 
Ein siedlungsphysikalisches Modell vom Ursprung der Erdställe und der unterirdischen 
Gangsysteme in Mitteleuropa 

 
Ende gegen 17.30 Uhr 
 
 

Samstag, 13. September 2025 

 

Sektion Bergkeller, Keller, Bergbauliche Hohlräume 
Chairman: Prof. Dr. habil. B. Leißring (Deutschland); Prof. Dr. R. Pasteka (Slovakei) 

 
9.15 Uhr: Dr. R. Pasteka, Comenius University Bratislava, Department of Geophysics 
(Bratislava/Slovakei) 
Möglichkeiten und Grenzen der physikalischen Ortung unterirdischer Hohlräume 
 
9.45 Uhr : B. Häck, Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege (München/Bayern) 
Hohlraumerforschung, Bauarchäologie und Siedlungsgenese sowie Erhaltung von 
Kelleranlagen und deren Musealisierung als Teil der Geschichtsbewahrung 
 

10.15 - 10.30 Uhr Pause 
 
10.30 Uhr: Prof. Dr. habil. B. Leißring, Bergtechnisches Ing.-Büro (Chemnitz, Deutschland) 
Erkundung und Erhaltung von unterirdischen Hohlräumen nicht bergbaulichen Ursprungs 
 
11.00 Uhr: Dr. A. Jörk, Gästeführer der Stadt Gera (Gera/Thüringen) 
„Höhler“-Keller in Gera: Historie, Bestand, Nutzung 
 
11.30 Uhr: M. Weidling, Ltr. IG Museum Waldheim (Waldheim, Sachsen, Deutschland) 
Der Waldheimer Bergkeller, ein historisches Gangsystem im nördlichen Mittelsachsen 
 
12.00 Uhr: B. Häck, Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege (München/Bayern) 
Die Himmelsberg-Anlage in Zweibrücken/Rheinland-Pfalz: Eine ungewöhnliche 
unterirdische Steinbruchanlage im Siedlungs- und Verteitigungskontext und deren 
Musealisierung 
 
12.30 - 13.30 Mittagspause 



Samstag, 13. September 2025 

 

Sektion Unterirdische Tunnel und Bunker 
Chairman: D. Arnold, Deutschland; Prof. Dr.-Ing. N. Gebbeken, Deutschland 

 
13.30 Uhr: D. Arnold, Vors. Berliner Unterwelten e.V. (Berlin/Brandenburg)  
Dunkle Welten - Bunker, Tunnel und Gewölbe unter Berlin  
 
14.00 Uhr: Dr. M. La Speranza, Kurator Wiener Luftschutzausstellung (Wien/Österreich)  
Bunkeranlagen in Wien 
 
14.30 Uhr: Dr. habil. H.-D. Langer (Chemnitz/Sachsen) 
Das interne Chemnitzer Schutzraumkonzept der Stasi im Kalten Krieg  
 
15.00 Uhr: Dr. O. Cichocki, Institut für archäologische Wissenschaften, Universität Wien 
(Wien/Österreich) 
Operation Silver und Operation Gold - Spionagetunnels im Wien und Berlin des Kalten 
Krieges 
 
15.30 - 15.45 Uhr Pause 
 
15.45 Uhr: Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. habil. N. Gebbeken (München/Bayern) 
Zivilschutz durch baulichen Bevölkerungsschutz in Deutschland  
 
16.15 Uhr R. Arnold, Vors. Förderverein Nürnberger Felsengänge e.V. (Nürnberg/Bayern) 
Die Nürnberger Unterwelten - Stadtgeschichte konserviert im Untergrund 
 
16:45 Uhr B. Häck/Dr. habil. H.-D. Langer   
Bilanz und Ausblick 
 
Ende gegen 17.30 Uhr 

 
Hinweise: 
* Die Fachbeiträge der einzelnen Referenten erscheinen voraussichtlich Anfang 2026 in einem 
Tagungsband. Hierzu werden die Referenten gebeten, Ihren Beitrag schriftlich bis zum 30. 
November 2025 beim Redaktionsteam einzureichen.  
* Redaktionelle Vorgaben werden den Referenten mit getrennter E-Mail übermittelt.  
 

Redaktionsteam:  
B. Häck, Bernhard.Haeck@blfd.bayern.de  
Dr. habil. H.-D. Langer, langer@drhdl.de  
* Der Tagungsbeitrag beträgt 10,00 € pro Tag.  

 
Sonntag, 14. September 2025 

* Exklusiv-Führungen in den Gewölbegängen  
10:00 Uhr Referenten-Führung mit Dr. habil. H.-D. Langer;  
ab 13:00 Uhr öffentliche Führungen 

mailto:Bernhard.Haeck@blfd.bayern.de
mailto:langer@drhdl.de


Im laufenden Jahr 2025: 
* Bus-Exkursionen:  
Ausschreibungen der Volkshochschule Chemnitz (kommt im Herbstsemester-Kursprogramm 
2025, siehe https://www.vhs-chemnitz.de/) 
Organisation und Reisebegleitung:  
Dr. habil. H.-D. Langer,  B. Häck 
 
Samstag, 4.Oktober 2025 
Merseburg: Auf den unterirdischen Spuren von Heinrich I. 
 
Samstag, 18. Oktober 2025 
Bayreuth, Bad Weissenstadt, Hof – unterirdisch  
Organisation und Reisebegleitung 
Dr. habil. H.-D. Langer, B. Häck  
 
* Nächte der europäischen Unterwelten  
(20./21. September 2025, vor Ort, europaweit unter Verwendung des Logos der 
Kulturhauptstadt in der Werbung) 
Organisation: Daniel Zocher, Dr. habil. H.-D. Langer 

 
 

https://www.vhs-chemnitz.de/kursprogramm

